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Winter Sunday Afternoon

Bildbeschreibung1)

Ein Schatten fällt über ein Feld, das teilweise mit Schnee bedeckt ist, mit Gebäuden in der Ferne.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine karge, winterliche Landschaft ein, die von einem frisch gepflügten Feld
dominiert wird, das spärlich mit schmelzenden Schneeflecken bedeckt ist. Die Furchen des Feldes bilden
ein starkes lineares Muster und lenken den Blick auf ein entferntes Dorf oder eine Stadt am Horizont. Der
blasse Himmel und die blattlosen Bäume deuten auf einen kalten, frühen Frühling oder späten Herbsttag
hin. Das auffälligste Element ist der scharfe, kontrastreiche Schatten des Fotografen, der direkt auf das
Feld geworfen wird. Die Silhouette fügt eine menschliche Präsenz hinzu und lädt zur Kontemplation
über die Beziehung zwischen Beobachter, Beobachtetem und Umwelt ein.
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005113 - Winter Sunday Afternoon

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 01/2017 02/2017 06/2017

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5012 px 6977 px 16

Verhältnis ca. 1 1.39 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Wintersonntagnachmittag

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A shadow falls across a field partially covered with snow, with buildings visible in the distance.
    
    
      Ein Schatten fällt über ein Feld, das teilweise mit Schnee bedeckt ist, mit Gebäuden in der Ferne.
    
    
      This photograph captures a stark, wintry landscape, dominated by a freshly plowed field sparsely covered with patches of melting snow. The furrows of the field create a strong linear pattern, drawing the eye towards a distant village or town nestled on the horizon. The pale sky and leafless trees suggest a cold, early spring or late autumn day. The most striking element is the sharp, contrasting shadow of the photographer, cast directly onto the field. The silhouette adds a human presence and invites contemplation on the relationship between the observer, the observed, and the environment.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine karge, winterliche Landschaft ein, die von einem frisch gepflügten Feld dominiert wird, das spärlich mit schmelzenden Schneeflecken bedeckt ist. Die Furchen des Feldes bilden ein starkes lineares Muster und lenken den Blick auf ein entferntes Dorf oder eine Stadt am Horizont. Der blasse Himmel und die blattlosen Bäume deuten auf einen kalten, frühen Frühling oder späten Herbsttag hin. Das auffälligste Element ist der scharfe, kontrastreiche Schatten des Fotografen, der direkt auf das Feld geworfen wird. Die Silhouette fügt eine menschliche Präsenz hinzu und lädt zur Kontemplation über die Beziehung zwischen Beobachter, Beobachtetem und Umwelt ein.
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